
DIALOG ZUR KLIMAÖKONOMIE 
FÖRDERSCHWERPUNKT  

 „ÖKONOMIE DES KLIMAWANDELS“  

DES BMBF-RAHMENPROGRAMMS FORSCHUNG FÜR 

NACHHALTIGE ENTWICKLUNGEN (FONA) SOWIE DER 

BMBF-FORSCHUNGSAGENDA GREEN ECONOMY

Mit dem Förderschwerpunkt „Ökonomie des Klimawandels“ 

fördert das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)  

derzeit 27 Forschungsprojekte, die wirtschaftliche Aspekte des 

Klimawandels untersuchen. Mit diesem Programm wird die  

Forschungskompetenz für lösungsorientierte klimaökonomische 

Fragestellungen gestärkt.

Der Dialog zur Klimaökonomie öffnet den Förderschwerpunkt 

nun über die Grenzen der akademischen Forschung hinaus. Er 

bietet Behörden, Politik, Unternehmen und Vertretern der Zivil- 

gesellschaft einen umfassenden Überblick über den Stand der 

Forschung und die Möglichkeit, die vorliegenden Ergebnisse mit 

der Wissenschaft zu diskutieren. Als Plattform für eine Inten-

sivierung dieses Austauschs zwischen Forschung und Praxis  

eröffnen wir das Forum Klimaökonomie, in dem in zwangloser 

Atmosphäre aktuelle Herausforderungen der Klima- und Energie-

politik erörtert werden können.

Warten oder starten:  
Wer, wann, womit?
 
Kosten des Klimawandels und 
Anpassungsoptionen

16. MÄRZ 2015  |  15.3O UHR
BERLIN-MITTE  |  KALKSCHEUNE

UNSERE ZIELE IM DIALOG ZUR KLIMAÖKONOMIE: 

|| Wir informieren Sie über aktuelle Forschungsergebnisse 

aus dem Förderschwerpunkt „Ökonomie des Klimawandels“ 

und den Stand der ökonomischen Klimaforschung. 

|| Wir diskutieren mit Ihnen über gesellschaftliche Heraus-

forderungen, die von der Wirtschaftsforschung zu klima- 

und energiepolitischen Themen beantwortet werden sollten.

|| Wir stellen eine Plattform für eine mögliche zukünftige  

Kooperation zwischen Forschern und Praktikern bereit, 

mit der eine Stärkung der Anwendungsorientierung und 

Praxisnähe der klimaökonomischen Forschung erreicht 

werden soll.

Forum Klimaökonomie

www.kiel-earth-institute.de/Klimaoekonomie.html

www.fona.de/de/17141

VERANSTALTUNGSORT:

Veranstaltungszentrum Kalkscheune 

Johannisstraße 2 | 10117 Berlin

ANREISE:

www.kalkscheune.de/de/lage-kontakt	

ANMELDUNG:

Wir bitten um eine Anmeldung über unser Onlineformular unter 

www.kiel-earth-institute.de/AnmeldungForumKosten.html  

oder per E-Mail an klimaforum@ifw-kiel.de

INFORMATIONEN ZU DEN ARBEITSGRUPPEN:

www.kiel-earth-institute.de/ForumKosten.html

KONTAKT

Dr. Lena-Katharina Döpke

Institut für Weltwirtschaft (IfW) an der Universität Kiel

Telefon: 0431-8814 278

Mail: lena.doepke@ifw-kiel.de

DIALOG ZUR 
KLIMAÖKONOMIE



EINLADUNG ZUM FORUM KLIMAÖKONOMIE

Warten oder starten:  
Wer, wann, womit?
16. MÄRZ 2015  |  15.3O UHR

Berlin-Mitte | Kalkscheune | Johannisstraße 2

Der kaum noch zu vermeidende Anstieg der durchschnittlichen 

Erdtemperatur um mehr als 2° wird regional sehr unterschied-

liche Folgen haben. In einigen Regionen behindert der Klima-

wandel die wirtschaftliche Entwicklung, in anderen befördert er 

diese eher. Eine Quantifizierung erweist sich jedoch als schwierig, 

da z.B. die Auswirkungen vermehrt auftretender Extremereig-

nisse nur schwer vorherzusagen sind. Auch hängen die Kosten 

des Klimawandels immer von dem Ausmaß zuvor ergriffener 

Anpassungsmaßnahmen ab.

In unserem Forum Klimaökonomie „Warten oder starten: Wer, 

wann, womit?“ möchten wir die verschiedenen Dimensionen 

dieser durch den Klimawandel aufgeworfenen Herausforde-

rungen erörtern. Dabei werden neben internationalen Aspekten 

konkrete nationale Anpassungsmaßnahmen und –strategien 

angesprochen. Auch die autonomen Anpassungsprozesse von 

Haushalten und Unternehmen und deren Beeinflussung durch 

Politikmaßnahmen sowie die Beurteilung von Klimawandel im 

gesellschaftlichen Diskurs möchten wir mit Ihnen diskutieren. 

Wir freuen uns, auf unserem Forum Klimaökonomie mit Ihnen 

ins Gespräch zu kommen!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Jesko Hirschfeld	 Dr. Sven Schulze
| IÖW, Berlin		 | HWWI, Hamburg

PROGRAMM

15.00 Uhr	 Registrierung und Begrüßungskaffee

15.30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung
	 Conny Czymoch | Moderation

	 Grußwort 
	 Dr. Henk van Liempt 
	 | BMBF

	 Einführung: Dialog zur Klimaökonomie
	 Prof. Gernot Klepper, Ph.D. 
	 | Institut für Weltwirtschaft

KOSTEN DES KLIMAWANDELS AUS VIER PERSPEKTIVEN
15.50 Uhr	 Klimawandel, Vermeidung und Anpassung: 
	 Was "kostet" es, was "bringt" es? 

Keynote: Prof. Dr. Wolfgang Buchholz

	 Praxisimpuls: Joachim Lorenz

16.15 Uhr	 Dialog in parallelen Arbeitsgruppen

	 Gruppe 1: Internationale Rückkopplungseffekte 
	 des Klimawandels
	 Lead: Dr. Kati Krähnert 
	 | DIW | Shocks Mongolia

BETEILIGTE PROJEKTE DES FÖRDERSCHWERPUNKTS: 
ACCEPT  Analyse der öffentlichen Akzeptanz neuer Technologien zur  
Abschwächung des Klimawandels | IfW Kiel

CLIMA-U  Klimapolitik unter Unsicherheit | IfW Kiel

DisasterEcon  Globale Erwärmung, Naturkatastrophen und ökonomische  
Konsequenzen | Helmut-Schmidt-Universität Hamburg

ECCUITY  Verteilung, Effizienz und Politik unter Unsicherheit | Uni Lüneburg  
| CAU Kiel | Uni Regensburg

EMPACCA  Bewertung von Maßnahmen zu Klimaanpassung und Klimaschutz  
in Agglomerationen | HWWI Hamburg | TU Dresden

econCCadapt  Integration ökonomischer Modellierungen und institutioneller 
Analyse auf verschiedenen Ebenen | IÖW Berlin | GWS Osnabrück | HU Berlin

Shocks Mongolia  Die Bewältigung von Klima-Schocks in der Mongolei:  
Vulnerabilität, Vermögen und Migration | DIW Berlin

IACCP  Integrierte Bewertung der Instrumente und der fiskalischen und markt-
basierten Anreize internationaler Klimapolitik und ihrer Auswirkung | ifo

REGECON Regionalökonomische Evaluierung von Anpassungsmaßnahmen  
der Land- und Forstwirtschaft unter Berücksichtigung von Bioenergie- 
Produktion und Klimawandel | Uni Bayreuth

	 Gruppe 2: Anpassung in Deutschland
	 Lead: Dr. Sven Schulze 
	 | HWWI | EMPACCA

	 Gruppe 3: Autonome Anpassungsprozesse an den 
Klimawandel

	 Lead: Prof. Dr. Michael Berlemann 
	 | Helmut-Schmidt-Universität Hamburg | DisasterEcon

	 Gruppe 4: Unsicherheiten und Werturteile  
- Implikationen für politisches Handeln

	 Lead: Prof. Dr. Stefan Baumgärtner 
	 | Universität Freiburg und Leuphana Univ. Lüneburg | ECCUITY

17.15 Uhr	 Pause

DIE NÄCHSTEN SCHRITTE DER ANPASSUNG
17.45 Uhr	 Paneldiskussion mit Einbindung des Publikums
	 Moderation: Conny Czymoch

	 Joachim Lorenz		            Dr. Johannes Merck
	 | Dt. Städtetag | München	             | Otto Group

	 Prof. Dr. Wofgang Buchholz       Jan Kowalzig	
	 | Universität Regensburg	            | Oxfam
	

18.45 Uhr	 Wrap-Up und Abschluss 
19.15 Uhr	 Ausklang der Veranstaltung
	 bei Speisen und Getränken (bis etwa 21.30 Uhr)

KIEL

BERLIN

BAYREUTH

MÜNCHEN

REGENSBURG

DRESDEN

HAMBURG
LÜNEBURG

OSNABRÜCK

INSTITUT FÜR ÖKOLOGISCHE 

WIRTSCHAF TSFORSCHUNG


